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Alle Zeugen,welchewährenddiesesZeitraumesmit denKinderninBe¬rührungkamen,beurtheilendieselben,namentlichdieMarg. Kunz,sehrungünstig.LandgerichlsrathKleberbezeichnetzweiderKinder(dieKunz,und dieLeist)als verschmitztundverlogen,wahrendihm dieHubertusbeschränkterscheint.DemKriminal-KommissarvonMrerscheidt-Hüllesseiu
kamdagegendieLeistals die„dümmste"vor. UeberdenGeisteszustandderbeidenandernKinderwar derselbenocham 16.Oktobersowenigklar, daßer derenUnterbringungin eineIrrenanstaltvorschlug.Ueber-einstimmendmit demZeugenKleber,demdieKinderschonsoderLügeverfallenerschienen,das;er sichgar nichtmehr dieMühegibt, sie zurWahrheitzu ermahnen,charakierisictdie ZeuginRiemerdie Kinder,namentlichdieKunz,als verlogen,und der ZeugeReferendarStraußgibt seinUrtheildahinab, daß ihm keinVerbrechervorgekommensesiwelchermit solchem„frechemApplomp"gelogenhabe,wie das9jährigeKind. Ich habedieseUrtheilenichtnebeneinandergestellt,um an einemderselbenKritik zu üben;im Gegentheil,ichmußdieselbenvon;Stand¬punktederUrtheilendenfür berechtigterklären. Die KindermußtendemUntersuchungsrichterKleberverlogenerscheinen:dennwährenddie¬selbenfrüherzahlreichenPersonen,lind insbesonderedemerstenUnter¬suchungsrichtergegenüber,die von ihnenbehauptetenErscheinungenmitaller Bestimmtheitund in allenEinzelheitenaufrechterhalten,hallendieselben,wenigstensdas intelligentestevon ihnen,bereitstheilweisevordemGeheimpolizistenv. Meerscheidt-Hüllestemdie frühernAngabenzu¬rückgenommen,als Herr Klebersiekennenlernte, und dieWiderrufeund Widersprüchefolgtensichdann in verschiedenenVersionenmitgrößererodergeringererBestimmtheitvor ihm selbstunb vor andernPersonen.

Daß dieKinder dieUnwahrheitgesagtund theilweiseunterer¬schwerendenUmständendie Unwahrheitgesagthaben,stehtjuristischfest;abergänzlichverkehrtwärees, darausdenSchlußziehenju wol¬len, daßdieersten Angaben,auf welchedieKinder spätermit derfrühernBestimmtheitzurückgekommensind, erlogenwaren. Im Gegen¬theil drängendie allergewichtigstenpsychologischen AirhaltspunktezuderAnnahme,daßdieAuslastungenunniittelbarvor undwährendderDetentionderKinderin Saarbrückenobjeltivunwahrwaren. DerEindruck,welchendieKinderbis zudiesemZeitpunktemachten,war einsehrgünstiger.Das UrtheildesUntersuchungsrichtersRemclöhabeich


